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Software-defined Networking

NEUN SCHWEIZER INTEGRATOREN VON SDN-LÖSUNGEN

BECHTLE SCHWEIZ CYBERLINK DEUTSCHE TELEKOM GLOBAL  
BUSINESS SOLUTIONS SCHWEIZ

DEXION SERVICES ITRIS ONE NETCLOUD SMARO SWISSCOM UMB

Gründungsjahr 1983 1995 2020 2001 2000 1998 2006 1998 1978
Anzahl Mitarbeiter 600+ 40 60 (Schweiz), 600 (weltweit) 12 130 219 3 18’905 500
Standorte Mägenwil (Hauptsitz), Basel, Prat-

teln,  Regensdorf, Rotkreuz, Bern,  
St. Gallen, Morges, Petit-Lancy, 
Plan-les-Ouates

Zürich Zollikofen (Hauptsitz), Opfikon Basel Spreitenbach (Hauptsitz),  
Reinach, Urtenen-Schönbühl,  
Tageswangen, 4 weitere Service-
standorte

Winterthur, Bern, Basel Uffikon (Dagmersellen) Worblaufen (Hauptsitz), Nieder-
lassungen in der ganzen Schweiz

Cham, Volketswil, Bern, Agno,  
St. Gallen, Frauenfeld, Solothurn, 
Zürich, Basel

Kundensegmente KMU, Midmarket, Enterprise,  
Vertikalen: alle Märkte

KMU mittlere bis grosse international tätige 
Firmen mit HQ in der Schweiz und Stand-
orten im Ausland

KMU, Industrie, Verwaltung,  
Gesundheitswesen, Finanzen

mittlere Unternehmen, Fokus auf 
Enterprise Accounts, Healthcare, 
Finance

Industrie, Verwaltung, Banken, 
Versicherungen, Education

KMU, Industrie, Behörden, 
Blaulicht- Organisationen

kleine, mittlere und grosse  
Unternehmen

KMU, Transportation, Industrie, 
Government

Kernkompetenzen Managed Services, Cloud, Modern 
Workplace, IoT, Network & Security 

Connectivity, Cloud, IT-Secu-
rity, Coporate Network, Inter-
net, SCiON

Beratung, Netzwerkdesign/ -konzeption, 
Implementierung & Migration, Betrieb

Consulting, Engineering, System-
integration, Systemwartung, 
 Support

Netzwerk, Datacenter, IT Security, 
Unified Collaboration, Managed 
Services

Datacenter, Netzwerk, Security, 
Cloud, Managed Services

Netzwerke, Consulting, Bonding, 
SDN, Mobile Netwerke

Netzwerke, E2E Lösungen,  
Netzwerk-IT-Scurity Konvergenz, 
SD-WAN, System Integration

Consulting, Engineering, Opera-
tions, Cloud, Transformation

Eingesetzte Herstel-
ler von Netzwerk- 
Lösungen

Cisco, Cisco Meraki, Aruba, Citrix 
und VMware

Cisco, Barracuda, Fortinet, 
Brocade

SD-WAN: Cisco, Cisco Meraki, Aryaka, 
Vmware, Aruba, Fortinet, Juniper Net-
works, Versa Networks; Security / SASE: 
Palo Alto, Zscaler, Cisco Umbrella

HPE Aruba, Microsoft, Sophos, 
Cisco, Citrix und teilweise Dritte  
andere

Cisco, Alcatel-Lucent Enterprise Cisco Peplink SC (eigene Lösung aus best-of-
breed Komponenten), Fortinet, 
HP, Cisco, weitere

Juniper Networks, Arista Net-
works, Alcatel Lucent Enterprise, 
Cisco, FortiNet,  Sophos, Palo Alto, 
F5

Top-Referenzen/ 
-Kunden

k.A. AMAG, BSI Business Systems 
Integration 

k.A. k.A. Universitäre Altersmedizin Felix 
Platter, Straumann Group, NZZ

ZHAW, Fenaco, Frankfurter  
Bankgesellschaft

Schutz und Rettung Zürich, 
Schifffahrtsgesellschaft Vierwald-
stättersee, Implenia Tunnelbau

Die Mobiliar, Loterie Romande, 
Würth Itensis

k.A.

Website www.bechtle.com/ch www.cyberlink.ch business.telekom.com www.dexionag.ch one.itris.ch www.netcloud.ch www.connect366.com www.swisscom.ch www.umb.ch

k.A. = keine Angaben Quelle: «Swiss IT Magazine»

SRIWZDUH�GH¿QHG� 1HWZRUNLQJ�
�6'1�� LVW� QHEVW� GHP� $XVGUXFN�
6'�:$1�KHXWH�]X�HLQHP�0DUNH-
WLQJ�%HJUL൵� PXWLHUW�� 1LFKW� ]X-

OHW]W��ZHLO�MHGHU�+HUVWHOOHU�GLH�'H¿QLWLRQ�
YRQ� 6'1� DQGHUV� LQWHUSUHWLHUW� XQG� XP-
VHW]Wª��VR�3DWULFN�.ROPDQQ��6HQLRU�$UFKL-
WHFW�EHL�80%�]X�GHQ�%HJUL൷LFKNHLWHQ��(U�
OlVVW�DEHU�DXFK�GXUFKVFKHLQHQ��GDVV�KHXWH�
IDVW� DOOH� 1HW]ZHUNLQIUDVWUXNWXUHQ� GDV�
HLQH�RGHU� DQGHUH�6'1�(OHPHQW�EHLQKDO-
WHQ�±�OHW]WOLFK�Z�UGHQ�GLH�.XQGHQEHG�UI-
QLVVH�HQWVFKHLGHQ��©-H�QDFK�,QWHUSUHWDWLRQ�
GHV�6'1�%HJUL൵V�EDXHQ�ZLU�DXVVFKOLHVV-
OLFK� 6'1� RGHU� HEHQ� QXU� YHUHLQ]HOW� DXI�
6'1� EDVLHUHQGH� 1HW]ZHUNLQIUDVWUXNWX-
UHQª��ZLH�HU�DXVI�KUW��'LH�PHLVWHQ�EHIUDJ-

WHQ� ([SHUWHQ� SÀLFKWHQ� GHP� EHL� ±� VHOEVW�
ZHQQ�HV�QRFK�HLQLJH��YRU�DOOHP�NOHLQHUH��
.XQGHQ�JlEH��EHL�GHQHQ�NODVVLVFKH�1HW]-
ZHUNDUFKLWHNWXUHQ�]XP�(LQVDW]�NRPPHQ��
LVW�6'1�MH�QDFK�HLQJHVHW]WHU�7HFKQRORJLH�
LP�3ULQ]LS�HLQH�1RWZHQGLJNHLW��6R�VLHKW�
GDV�DXFK�7KRPDV�'LQJHO��0DQDJLQJ�'L-
UHFWRU� EHL� '7*%6� 6FKZHL]�� ©$XIJUXQG�
GHU�9HUODJHUXQJ� YLHOHU�$QZHQGXQJHQ� LQ�
GLH�&ORXG��GHP�$XINRPPHQ�YRQ� LPPHU�
PHKU�DQ�GLH�1HW]ZHUNH�DQJHVFKORVVHQHU�
,R7�*HUlWH� VRZLH� GHU� YHUVWlUNWHQ� 1XW-
]XQJ�YRQ�+RPH�2൶FH�EHQ|WLJHQ�8QWHU-
QHKPHQ�YLHO�ÀH[LEOHUH�XQG�WUDQVSDUHQWHUH�
1HW]ZHUNH�� HLQKHUJHKHQG� PLW� EHVVHUHQ�
6HFXULW\�)XQNWLRQHQ��VR�GDVV�XQVHUHU�$Q-
VLFKW� QDFK�NHLQ�:HJ� DQ�6'�1HWZRUNLQJ�

±� LGHDOZHLVH� LQ� .RPELQDWLRQ� PLW� GHP�
6$6(�)UDPHZRUN� ±� YRUEHLI�KUW�ª� 8QG�
(OPDU�:DOGLVEHUJ��&(2�YRQ�6PDUR��JLEW�
]ZDU�DQ��GDVV�VHLQ�8QWHUQHKPHQ�HUVW�EHL�
HWZDV� �EHU� GHU� +lOIWH� VHLQHU� .XQGHQ�
6'1�/|VXQJHQ� LPSOHPHQWLHUW�� HUJlQ]W�
DEHU��©'LH�WUDGLWLRQHOOHQ�0RGHOOH�VROOWHQ�
KHXWH� P|JOLFKVW� QLFKW� PHKU� LPSOHPHQ-
WLHUW�ZHUGHQ�� GD� GLHVH� HLQ� ]X� KRKHV�%H-
WULHEVULVLNR�GDUVWHOOHQ�ª

Der neue Standard?
(V� LVW� DOVR� )LQJHUVSLW]HQJHI�KO� XQG� JXWH�
$ENOlUXQJ�JHIUDJW��ZDV�GHU�.XQGH�EUDXFKW��
ZHQQ�HV�XP�GLH�6RIWZDUH�EDVLHUWH�.RQWURO-
OH�GHV�1HW]ZHUNV�JHKW��©1DW�UOLFK�JLEW�HV�
DXFK�ZHLWHUKLQ�NODVVLVFKH�8VH�&DVHV�� I�U�

'LH�,PSOHPHQWLHUXQJ�
YRQ�6'1�/|VXQJHQ
Marktübersicht Software-defined Networking macht Netzwerke sicherer, so viel ist klar.  
Die Experten erklären, welcher Mehrwert entsteht und wo die Kostentreiber liegen. 

Von Matthias Wintsch

Markus Haefliger
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die ein herkömmliches Setup die richtige 
Wahl ist. Gleichzeitig ist SDN und SDI 
�6RIWZDUH�GH¿QHG� ,QWHUQHW�� PLW� VHLQHP�
software-gestützten Routing, parallelen 
Aktiv-Verbindungen und mehrfacher Ab-
sicherung der neue Standard», ist Stefan 
Ulrich, CSO bei Cyberlink, überzeugt. 
Miroslav Kosut, Solution Architect bei 
Bechtle Schweiz, betont die Vorzüge von 
SDN, etwa Visibilität im Netzwerk und 
grössere Flexibilität. «Ich schätze, dass 
SDN-basierte Lösungen in zwei Jahren 
zum Standard und damit zur bevorzugten 
Wahl gehören werden, zumal sie mit vielen 
Vorteilen verbunden sind. Der Umstieg auf 
SDN gleicht nicht nur einem Hard-
ZDUH�:HFKVHO�� VRQGHUQ� |൵QHW� GLH� 7�UHQ�
für eine enorme Betriebsvereinfachung, 
Leistungsfähigkeit und eine wertvolle Ein-
sicht ins Geschäft», so Kosut.
7URW]� GLHVHP� 4XDVL�6WDQGDUG� JLEW� HV�

nach wie vor Spezialisten, die klassische 
Netzwerkumgebungen als mögliche Op-
tion sehen, wie etwa Peter Boss, CEO von 
Dexion Services: «Bei kleineren und 
übersichtlichen Netzwerkstrukturen ist 
der traditionelle Ansatz weiterhin eine 
Lösungsmöglichkeit.» Und bei Swisscom 
HPS¿HKOW�PDQ�GLH� ,PSOHPHQWLHUXQJ�YRQ�
SDN «bei der Vernetzung von mehreren 
Firmen- beziehungsweise Cloudstand-
orten mit unterschiedlichen Bedürfnissen 
wie Services oder SLA und dem Wunsch 

nach Business Agilität sowie einem guten 
Preis/Leistungsverhältnis», wie Stefan 
Berg, Head of Product Management Wi-
reline & Voice von Swisscom Business 
Customers erklärt. Die Firmengrösse, die 
HLQJHVHW]WH�7HFKQRORJLH��GHU�*UDG�GHU�'H-
zentralisierung des Unternehmens und die 
Anforderungen an Visibilität und Sicher-
heit sind Faktoren, die es abzuklären gilt, 
bevor man sich als KMU in den SDN- 
Dschungel wagt.

Single Point of Failure
Das Stichwort Sicherheit ist in der Dis-
kussion um SDN-Lösungen nicht wegzu-
denken. Zum einen, so sind sich alle Ex-
perten einig, gewährt SDN ein besseres 
Schutzniveau als traditionelle Netzwerk-
umgebungen. Zum anderen ist der Cont-
roller einer SDN-Lösung konzeptionell 
gesehen aber ein Single Point of Failure. 
«Stand heute arbeiten unterschiedliche 
Hersteller bereits daran, einen robusten, 
hochredundanten und zentralisierten 
Kontrollercluster zu entwickeln, der den 
Ausfall eines physischen Kontrollers 
durchsteht», so Miroslav Kosut von 
Bechtle Schweiz. Die sicherheitstechni-
schen Vorteile von SDN-Lösungen sind 
aber mannigfaltig – Patrick Kolmann von 
UMB führt etwa das Vermeiden von Kon-
¿JXUDWLRQVIHKOHUQ�GXUFK�$XWRPDWLVLHUXQJ�
und die eingeschränkte, kontrollierte 

Kommunikation zwischen den Endgerä-
ten dank Microsegmentierung ins Feld. 
Und Peter Boss von Dexion Services er-
gänzt: «Durch die voneinander getrennten 
'LHQVWH� ZLUG� HLQ� 7RWDODXVIDOO� GHU� 1HW]-
werkstruktur ausgeschlossen. Einem Be-
fall durch Hacker und Ransomware wird 
zudem hochwirksam entgegengewirkt.»

Kosten vs. Nutzen
$XFK� 7KRPDV� 'LQJHO� YRQ� '7*%6�
Schweiz bestätigt die bessere Absiche-
rung, schlägt aber die Brücke zu den für 
die SDN-Integration benötigten Aufwän-
den und damit zu den Kosten: «Damit ein-
hergehend ist aber auch eine intensive und 
kontinuierliche Ausbildung der Betriebs-
mannschaft erforderlich.» Neben dem Er-
werb des Know-hows werden auch die 
 Initialkosten bei der Integration von meh-
reren Experten als tragenden Kostenfaktor 
genannt. Ob das nun in einer Kosten-
ersparnis oder Mehrkosten resultiert, le-
gen die Spezialisten aber leicht unter-
schiedlich aus. «Der Initial-Setup ist im 
ersten Schritt möglicherweise teurer, je-
doch werden diese Mehrkosten sehr 
schnell durch die erhöhte Sicherheit und 
Flexibilität amortisiert», so Elmar Waldis-
EHUJ�YRQ�6PDUR��'HP�3ÀLFKWHQ�GLH�PHLV-
ten Experten bei – wer SDN implemen-
tiert, der fährt vielleicht nicht viel billiger, 
DEHU�LQ�MHGHP�)DOO�VLFKHUHU�XQG�ÀH[LEOHU��
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